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Präsentation mit einem attraktiven Preis, gestiftet von der AG Heimbeatmung 

und Respiratorentwöhnung e.V. sowie der DGP, ausgezeichnet wird. Schließlich 

wird es die Möglichkeit geben, insbesondere die Historie der nichtinvasiven 

Beatmung, unter anderem durch einen Besuch einer eigens für diesen Kongress 

organisierten Museumsaustellung, am Kongressort zu studieren. 

Wir wünschen uns, dass unsere Tagung ein Forum für einen intensiven und 

konstruktiven Gedankenaustausch bieten wird und dass eine lebendige Dis-

kussion dazu beitragen wird, die Behandlung unserer Patienten in der Zukunft 

weiter verbessern zu können. 

Wir freuen uns sehr, Sie im Mai 2008 zu unserer Tagung in Freiburg begrüßen 

zu dürfen. 

     

PD. Dr. med. Wolfram Windisch   Prof. Dr. med. Helmut Teschler

Tagungspräsident 2008    Präsident der DGP

1. Vorsitzender der AG Heimbeatmung
und Respiratorentwöhnung e.V.
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GRUSSWORT
Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kolleginnen und Kollegen, 

vom 29. bis 31. Mai 2008 wird die 16. Jahrestagung der Arbeitsgemeinschaft (AG) 

Heimbeatmung und Respiratorentwöhnung e.V. in Gemeinschaft mit dem 3. Beat-

mungssymposium der Deutschen Gesellschaft für Pneumologie und Beatmungsmedi-

zin e.V. (DGP) stattfinden. Als Vorsitzende der beiden Fachgesellschaften und als 

Tagungspräsident laden wir Sie herzlich zu diesem Kongress nach Freiburg ein. 

Die Beatmungsmedizin hat insbesondere in den letzten Jahren stark an Bedeu-

tung gewonnen. Dies betrifft sowohl die Beatmung zur Behandlung der akuten 

respiratorischen Insuffizienz in den Kliniken und auf den Intensivstationen, als 

auch die häusliche Beatmung bei Patienten mit chronischer respiratorischer In-

suffizienz. Ausdruck dessen ist in Deutschland die Umbenennung der DGP mit 

vermehrter Ausrichtung auf die Beatmungsmedizin, die zunehmende Einrich-

tung und Erweiterung spezialisierter Zentren zur Einleitung einer häuslichen 

Beatmung und zur Entwöhnung Langzeitbeatmeter, die Einführung des neuen 

Berufsbildes Atmungstherapeut (respiratory therapist) sowie die steigende Zahl 

an Fortbildungsveranstaltungen auf dem Gebiet der maschinellen Beatmung.

Aus diesem Grund wird für das Jahr 2008 wieder eine wachsende Teilnehmer-

zahl erwartet. 

Entsprechend der Kongresstradition wird es neben den themenzentrierten 

Workshops und Symposien wieder viele Möglichkeiten zum Dialog zwischen 

Betroffenen, Angehörigen, Pflegepersonen, Medizintechnikern, Ärzten, Wis-

senschaftlern und anderen Berufsgruppen geben. Erstmalig gibt es jedoch 

zusätzliche Diskussionsforen, bei denen insbesondere politische Themen und 

aktuelle Brennpunkte sowie pflegerische Aspekte vom jeweiligen Referenten 

vorgestellt und anschließend ausführlich im Plenum diskutiert werden. Darü-

ber hinaus wird die Präsentation wissenschaftlicher Abstracts erstmalig in Form 

von Kurzvorträgen in einer einzigen Veranstaltung stattfinden, wobei die beste 
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Donnerstag, 29 . Mai 2008

11 .00 Uhr   Registrierung

13 .00–14 .30 Uhr  Workshops 1–9

 K1 Workshop 1 
  Atemmuskulatur: Diagnostik und Training

  Leitung: H.J. Kabitz (Freiburg), 
   D. Walker (Freiburg) 
 

 Raum Workshop 2 
 Kehl Der invasive Beatmungszugang

  Leitung: M. Westhoff (Hemer),  
   G. Mols (Freiburg) 
 

 Raum Workshop 3 
 Luzern Der nichtinvasive Beatmungszugang

  Leitung: T. Barchfeld (Schmallenberg),  
   F. Heinemann (Donaustauf) 
 

 K2 Workshop 4 
  Das cO

2
-Monitoring

  Leitung: J.H. Storre (Freiburg), 
   T. Blankenburg (Halle)

 
 

Moni tor ing

Schla fapnoe

Heimbeatmung

Sauers to f f-Therapie

Atmen Sie auf. 
Mit dem Service von VitalAire.

	 Als bundesweit tätiges Dienstleistungs-
unternehmen im Gesundheitswesen hat
sich VitalAire auf die respiratorische Heim-
therapie spezialisiert.		

Unser Ziel ist es, gemeinsam mit Ärzten die
Lebensqualität der Patienten zu verbessern.

Tel. 01 80 / 2 22 22 11 · www.vitalaire.de

VA_RZ_Anz_148x210_Besch.indd   1 30.11.2007   14:57:50 Uhr
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13 .00–14 .30 Uhr  K5/6 Workshop 5 
  Der schwer oxygenierbare Patient  
  auf der IcU

  Leitung: C. Freising (Freiburg), 
          A. Schmutz (Freiburg)

 K3 Workshop 6  
  Sekretmobilisation und Hustenhilfen

  Leitung: J. Geiseler (Gauting), 
   M. Bachmann (Hamburg) 

 K7 Workshop 7  
  Befeuchtung: wie und womit?

  Leitung: M. Wenzel (Schmallenberg), 
   K. Czudaj (Hannover) 

 K8 Workshop 8  
  Training unter nichtinvasiver Beatmung

  Leitung: B. Schucher (Großhansdorf),  
   M. Dreher (Freiburg) 

 Raum Workshop 9 
 colmar Schluckstörungen

  Leitung: H. Grözbach (Schaufling), 
   F. Kalbitz (Halle) 
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13 .00–14 .30 Uhr K9 Diskussionsforum 1: Überleitmanagement

  Vorsitz: T. Köhnlein (Hannover),  
   A. Prangel (Berlin)

    13.00–13.30 Uhr  Frührehabilitation 
  K. Siemon (Schmallenberg)

    13.30–14.00 Uhr  Entlassungsplanung 
  A. Mosbauer (Gauting)

    14.00–14.30 Uhr  Hilfsmittelverordnungen in Zeiten der  
  Gesundheitsreform 
  N. Kamps (Xanten)

13 .00–14 .30 Uhr Runder Diskussionsforum 2:  
 Saal Pflegerische Aspekte der Beatmung

  Vorsitz: M. Winterholler (Rummelsberg), 
   M. Kadlec (Wuppertal)

    13.00–13.30 Uhr  Hygienische Aspekte 
  S. Köberich (Freiburg)

    13.30–14.00 Uhr  Tracheostomapflege 
  E. Schmidt (Schmallenberg)

    14.00–14.30 Uhr  Physiotherapie 
  C. Bubulj (Gauting)

14 .30–15 .00 Uhr   Pause und Besuch der Industrieausstellung
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15 .00–16 .30 Uhr   Wiederholung der Workshops 1–9

 K1 Workshop 1 
  Atemmuskulatur: Diagnostik und Training

  Leitung: H.J. Kabitz (Freiburg), 
   D. Walker (Freiburg) 
 

 Raum Workshop 2 
 Kehl Der invasive Beatmungszugang

  Leitung: M. Westhoff (Hemer),  
   G. Mols (Freiburg) 
 

 Raum Workshop 3 
 Luzern Der nichtinvasive Beatmungszugang

  Leitung: T. Barchfeld (Schmallenberg),  
   F. Heinemann (Donaustauf) 
 

 K2 Workshop 4 
  Das cO

2
-Monitoring

  Leitung: J.H. Storre (Freiburg), 
   T. Blankenburg (Halle)
 
 K5/6 Workshop 5 
  Der schwer oxygenierbare Patient  
  auf der IcU

  Leitung: C. Freising (Freiburg), 
          A. Schmutz (Freiburg) 
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 K3 Workshop 6  
  Sekretmobilisation und Hustenhilfen

  Leitung: J. Geiseler (Gauting), 
   M. Bachmann (Hamburg) 

 K7 Workshop 7  
  Befeuchtung: wie und womit?

  Leitung: M. Wenzel (Schmallenberg), 
   K. Czudaj (Hannover) 

 K8 Workshop 8  
  Training unter nichtinvasiver Beatmung

  Leitung: B. Schucher (Großhansdorf),  
   M. Dreher (Freiburg) 

 Raum Workshop 9 
 colmar Schluckstörungen

  Leitung: H. Grözbach (Schaufling), 
   F. Kalbitz (Halle)

15 .00–16 .30 Uhr K9 Diskussionsforum 3: 
  Organisation der häuslichen Beatmung

  Vorsitz: O. Karg (Gauting),  
   S. Bick (Köln)

    15.00–15.30 Uhr  Qualifikation für die Beatmungspflege 
  P. Demmel (München)

    15.30–16.00 Uhr  Finanzierung der außerklinischen Beatmung 
  A. Sies (Karlsruhe)
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    16.00–16.30 Uhr  QM im ambulanten Pflegedienst 
  C. Jaschke (Unterhaching)

15 .00–16 .30 Uhr Runder Diskussionsforum 4 
 Saal Respiratory care

  Vorsitz: D. Schimandel (Bad Berka), 
   M. Wiebel (Heidelberg)

    15.00–15.30 Uhr  Ein Jahr Atmungstherapeut 
  B. Esche (Gauting)

    15.30–16.00 Uhr  Anforderungen an ein Weaningzentrum 
  B. Schönhofer (Hannover)

    16.00–16.30 Uhr  Anforderungen an ein Heimbeatmungs- 
  zentrum 
  G. Laier-Groeneveld (Oberhausen)

16 .30–17 .00 Uhr  Pause und Besuch der Industrieausstellung

17 .00–19 .00 Uhr Runder Mitgliederversammlung der AG Heimbeat- 
 Saal mung und Respiratorentwöhnung e .V .

ab 19 .00 Uhr Histor . Mitgliederabend der AG Heimbeatmung und  
 Kaufhaus Respiratorentwöhnung e .V .

Air Products Medical –

Das HomeCare

Unternehmen

Wir setzen neue Maßstäbe und
entwickeln HomeCare weiter.
Unser Ziel: Die Versorgung und die
Lebensqualität der Patienten ständig
zu verbessern.
Dieser Anspruch treibt uns an:
24 Stunden am Tag, 365 Tage im Jahr.

Dabei setzen wir auf innovative Tech-
nologien, neue Versorgungskonzepte
und einen umfassenden Service.

Reden wir darüber !
Air Products Medical –
Das HomeCare Unternehmen.

www.airproducts.de/healthcare
kontakt@airproductsmedical.de

Service-Telefon: 0 18 05 / 27 46 33
(14ct je angefangene Minute)

Besuchen Sie uns

am Stand Nr. 47

AirProductsMedical Anzeige  11.03.2008  16:55 Uhr  Seite 1
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Freitag, 30 . Mai 2008

07 .00–08 .00 Uhr  Lauftreff 
  Treffpunkt Konzerthaus

08 .30–09 .00 Uhr Rolf- eröffnung der Tagung

 
Böhme-

 W. Windisch (Freiburg),  
 

Saal
 M. Brandis (Freiburg), 

  J. Müller-Quernheim (Freiburg),  
  H. Teschler (Essen)

09 .00–10 .30 Uhr Rolf- Symposium 1: nIV – State of the art

 
Böhme-

 Vorsitz: G. Laier-Groeneveld (Oberhausen), 
 

Saal
  H. Teschler (Essen)

    09.00–09.30 Uhr  Häusliche Beatmung bei COPD 
  T. Köhnlein (Hannover)

    09.30–10.00 Uhr  Qualitätssicherung in der häuslichen  
  Beatmung 
  W. Randerath (Solingen)

    10.00–10.30 Uhr  Akuteinsatz der NIV: die S3-Leitlinie 
  B. Schönhofer (Hannover)

10 .30–11 .00 Uhr  Pause und Besuch der Industrieausstellung

11 .00–13 .00 Uhr Rolf- Symposium 2: Physiologie der Beatmung

 
Böhme-

 Vorsitz: J. Lorenz (Lüdenscheid), 
 

Saal
  K. Geiger (Freiburg)

    11.00–11.30 Uhr  Ventilation und Atemmechanik 
  J. Guttmann (Freiburg)

16

    11.30–12.00 Uhr  Adaption der Ventilation/Perfusion  
  P. Neumann (Göttingen)

    12.00–12.30 Uhr  Rechtsherzfunktion  
  M. Pfeifer (Regensburg)

    12.30–13.00 Uhr  Linksherzfunktion  
  F.J. Meyer (Heidelberg)

11 .00–13 .00 Uhr Runder Symposium 3:  
 Saal neuromuskuläre erkrankungen

  Vorsitz: O. Karg (Gauting),  
    R. Korinthenberg (Freiburg)

    11.00–11.30 Uhr  Die DGM 
  J.P. Weber (Freiburg)

    11.30–12.00 Uhr  Zwerchfellparese 
  M. Winterholler (Schwarzenbruck)

    12.00–12.30 Uhr  Wann mit der Beatmung beginnen? 
  M. Bachmann (Hamburg)

    12.30–13.00 Uhr  Sterben von beatmeten Patienten mit ALS 
  J. Geiseler (Gauting)

13 .00–13 .45 Uhr  Pause und Besuch der Industrieausstellung

13 .45–15 .15 Uhr  Mittagsseminare 

 K9 Mittagsseminar 1: 
  Gesprächskreis für Patienten und Angehörige

  Leitung: F. Stefan (Freiburg), 
   H. Tyroller (Pöttmes)
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    13.55–14.05 Uhr  Patientenschulung / Heimbeatmung

  D. Dovecar (Gauting) 

    14.05–14.15 Uhr  Mechanische Hustenassistenz mittels  
  „coughassist“ als Teil des Weanings bei 
  ventilatorischem Versagen bei schwerster  
  Kyphoskoliose

  F. Bornitz, M. Wiebel, F. Herth (Heidelberg)

    14.15–14.25 Uhr  case-Report: 
  Beatmung bei ALS im TA-Modus

  F. Bornitz, D. Omlor, M. Wiebel, F. Herth  
  (Heidelberg)

    14.25–14.35 Uhr  Unterschiede zwischen Gehen und Treppen- 
  steigen bei cOPD-Patienten mit und ohne  
  Heimbeatmung

  M. Dreher, S. Walterspacher, H.J. Kabitz,  
  W. Windisch (Freiburg)

    14.35–14.45 Uhr  cOPD und Heimbeatmung:  
  Deoxygenierung beim Gehen

  M. Dreher, E. Doncheva, H.J. Kabitz,  
  W. Windisch (Freiburg)

    14.45–14.55 Uhr  Benchmark-Test für Heimbeatmungsgeräte  
  und Intensivrespiratoren

  J. Weber, J. Henk (Gerlingen) 
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13 .45–15 .15 Uhr Raum Mittagsseminar 2:  
 Kehl Gesprächskreis „Poliomyelitis“

  Leitung: H. Wöbbeking (Bergkamen),  
   W. Bensching (Freiburg)

 K8 Mittagsseminar 3:  
  Gesprächskreis „Finanzierung der häuslichen  
  Beatmung: Fragen an den Juristen“

  Leitung: G. Geray (Hamburg),  
   J.P. Weber (Freiburg)

 Raum Mittagsseminar 4:  
 colmar Gesprächskreis „end of life“ in der Beat- 
  mungsmedizin

  Leitung: F. Illhardt (Freiburg),  
   F. Kalbitz (Halle) 

 Raum Mittagsseminar 5:  
 Luzern Gesprächskreis „Froschatmung“ 

  Leitung: D. Radtke (Erlangen),  
   F. Schießl (München)

13 .45–15 .15 Uhr  Runder  Wissenschaftsseminar: 
 Saal Kurzreferate (Abstract-Präsentation)

  Leitung: B. Schönhofer (Hannover), 
   J. Geiseler (Gauting)

    13.45–13.55 Uhr  zum Verhältnis der deutschen Pflegewissen- 
  schaft zur Pneumologie

  S. Köberich (Freiburg)
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Kontrollierte Beatmung mit patentiertem TA-Modus
Größtmögliche Entlastung für den Patienten Auto-Anpassung an das 

individuelle Atemmuster    Zeit- und kosteneffi zient im Betreuungsprozess
www.weinmann.de T: 040 -5 47 02-100

    14.55–15.05 Uhr  entwicklung einer Methode zur trans- 
  pleuralen Identifizierung von alveolären  
  Rekrutierungs-Geräuschen

  Y. Lu, K. Möller, S.J. Schließmann,  
  J. Guttmann (Freiburg)

    15.05–15.15 Uhr  Abschlussdiskussion

15 .15–15 .30 Uhr   Pause und Besuch der Industrieausstellung

15 .30–17 .00 Uhr Rolf- Symposium 4: Technische entwicklungen 

 
Böhme-

 Vorsitz: D. Köhler (Schmallenberg), 
 

Saal
  W. Windisch (Freiburg)

    15.30–16.00 Uhr  History of mechanical ventilation 
  M. Tobin (Chicago)

    16.00–16.30 Uhr  Transkutanes CO
2
-Monitoring bei NIV 

  J.H. Storre (Freiburg)

    16.30–17.00 Uhr  NIV: How well do ventilators meet the  
  challenge? 
  P. Jolliet (Geneva)

15 .30–17 .00 Uhr Runder Symposium 5:  
 Saal Basics der häuslichen Beatmung

  Vorsitz: F. Kalbitz (Halle),  
   M. Bachmann (Hamburg)

    15.30–16.00 Uhr  Beatmungseinstellungen 
  B. Schucher (Großhansdorf)
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    16.00–16.30 Uhr  Beatmungszugänge und Leckagen 
  T. Barchfeld (Schmallenberg)

    16.30–17.00 Uhr  NIV beim Adipositas-Hypoventilations- 
  syndrom 
  F. Heinemann (Donaustauf)

17 .00–17 .15 Uhr  Pause und Besuch der Industrieausstellung

17 .15–18 .15 Uhr  Rolf- Symposium 6: Weaning protocols:  
 Böhme- Pro – con debate

 
Saal

 Vorsitz: W. Windisch (Freiburg),  
   T. Welte (Hannover)

    17.15–17.45 Uhr  Pro: Weaning should be guided by protocols 
  R. Kuhlen (Berlin)

    17.45–18.15 Uhr  Con: Weaning should not be guided by  
  protocols 
  M. Tobin (Chicago)

ab 19 .00 Uhr   Bustransfer zum Alten Güterbahnhof 
  Dauer ca. 10 Minuten

19 .30 Uhr  Gesellschaftsabend im Alten Güterbahnhof
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Samstag, 31 . Mai 2008

07 .30–08 .30 Uhr  Journal clubs (Jc)
 

 Runder Journal Club 1: NIV 

 
Saal

 Leitung: U. Olgemöller (Bovenden-Lenglern), 
   B. Schucher (Großhansdorf)

 K9 Journal Club 2: Invasive Beatmung

  Leitung: B. Schönhofer (Hannover),  
   F. Bonin (Essen)
 

08 .30–10 .30 Uhr Rolf- Symposium 7: ARDS

 
Böhme-

 Vorsitz: C. Kelbel (Dortmund),  
 

Saal
  F. Bonin (Essen)

    08.30–09.00 Uhr  Schädliche Aspekte der Beatmung 
  S. Rosseau (Berlin)

    09.00–09.30 Uhr  Recruitment 
  G. Mols (Freiburg)

    09.30–10.00 Uhr  Lungenprotektive Beatmung: Studienlage 
  J. Lorenz (Lüdenscheid)

    10.00–10.30 Uhr  Extrakorporaler Gasaustausch:  
  Wo stehen wir? 
  T. Müller (Regensburg)
 

08 .30–10 .30 Uhr Runder Symposium 8:  
 Saal Das zwerchfell unter Belastung und erholung

  Vorsitz: C.-P. Criée (Bovenden-Lenglern),  
   M. Wiebel (Heidelberg)
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    08.30–09.00 Uhr  Wann und wie ermüdet das Zwerchfell? 
  H.J. Kabitz (Freiburg)

    09.00–09.30 Uhr  NIV bei körperlicher Belastung 
  M. Dreher (Freiburg)

    09.30–10.00 Uhr  Assistierte vs. kontrollierte Beatmung 
  D. Dellweg (Schmallenberg)

    10.00–10.30 Uhr  VIDD 
  K. Schild (Bovenden-Lenglern)
 

10 .30–11 .00 Uhr   Pause und Besuch der Industrieausstellung
 

11 .00–13 .00 Uhr Rolf- Symposium 9: Schlaf und Beatmung

 
Böhme-

 Vorsitz: J. Müller-Quernheim (Freiburg), 
 

Saal
  I. Mäder (Bad Berka)

    11.00–11.30 Uhr  Schlaf und Atmung bei respiratorischer  
  Insuffizienz 
  H. Becker (Hamburg)

    11.30–12.00 Uhr  Nächtliche Beatmung bei Herzinsuffizienz 
  M. Westhoff (Hemer)

    12.00–12.30 Uhr  Schlaf auf der Intensivstation 
  B. Schönhofer (Hannover)

    12.30–13.00 Uhr  Schichtdienst und Schlafqualität 
  D. Riemann (Freiburg)

13 .00–14 .00 Uhr Rolf- Abschlussveranstaltung: zukunft 
 Böhme- der Beatmungsmedizin in Deutschland

 
Saal

 D. Köhler (Schmallenberg)

  Verabschiedung  
  AG Heimbeatmung, DGP
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Ausstellung zur Historie der Beatmung 

Die Öffnungszeiten:

Donnerstag, 29. Mai 2008 von 13.00 bis 17.00 Uhr 
Freitag, 30. Mai 2008 von 09.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag, 31. Mai 2008 von 09.00 bis 13.00 Uhr

Ort: 

2. Obergeschoss im Konzerthaus

Autoren der Ausstellung:

B. Hentschel (Herrsching),  
C. Stuke (Freiburg),  
W. Windisch (Freiburg)

HISTORIe



Anz150x210Beatm_Elisee.indd   1 21.12.2007   15:18:18 Uhr
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Der Gesellschaftsabend findet am 30. Mai 2008 um 19.30 Uhr im Alten Güter-
bahnhof, Neunlindenstr. 35, 79106 Freiburg statt. Diese besondere Räumlich-
keit bietet Ihnen eine gemütliche Atmosphäre und ein einmaliges Erlebnis. 

Der Abend wird durch musikalische Unterhaltung abgerundet, und auch für 
das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Ein Shuttlebus wird Sie vom Konzerthaus zum Güterbahnhof bringen.  
Abfahrtszeiten: 19.00 Uhr und 19.15 Uhr vor dem Konzerthaus.

Wenn der Abend gemütlich ausgeklungen ist, befördert der Bus Sie um  
ca. 23.00 Uhr, 23.30 Uhr und 24.00 Uhr wieder zurück zum Konzerthaus.

Preis: 45,– € pro Person
                                       



Kongresstermin:

29.–31. Mai 2008

Kongresssort:

Kongresszentrum Konzerthaus Freiburg
Konrad-Adenauer-Platz 1
79098 Freiburg

Kongresshomepage:

www.beatmungskongress2008.de

Kongresspräsident:

PD Dr. med. Wolfram Windisch
Medizinische Universitätsklinik Freiburg
Abteilung Pneumologie
Killianstr. 5
79106 Freiburg

Veranstalter, Organisation  
und Anmeldung:

 
Simone Schäfer
Karlsruher Str. 3
79108 Freiburg

fon 0761 696 99-0
fax 0761 696 99-11

info.freiburg@intercongress.de
www.intercongress.de

Industrieausstellung:

Claudia Vogtmann
Karlsruher Str. 3
79108 Freiburg

fon 0761 696 99-0
fax 0761 696 99-11

info.freiburg@intercongress.de
www.intercongress.de

2928

Anmeldung

Online-Anmeldung über www.registration.intercongress.de oder per beigefügtem 
Anmeldeformular. Bitte beachten Sie die Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

Teilnahmegebühren

Arzt 100,– €
Arzt inkl. 1 Workshop 120,– €

Student* 45,– €
Student* inkl. 1 Workshop 65,– €

Physiotherapeut* 45,– €
Physiotherapeut* inkl. 1 Workshop 65,– €

Gesundheits- und Krankenpfleger* 45,– €
Gesundheits- und Krankenpfleger* inkl. 1 Workshop 65,– €

Betroffener* 45,– €
Betroffener* inkl. 1 Workshop 65,– €
Begleitperson (bei Betroffenen) 0,– €

Workshop 45,– €

Gesellschaftsabend 45,– €
Gesellschaftsabend Betroffener 30,– €

* bitte senden Sie eine Bescheinigung oder Nachweis mit Ihrer Anmeldung!

ALLGeMeIne InFORMATIOnen



cMe-zertifizierung

Die Veranstaltung wird bei der zuständigen Ärztekammer zur Zertifizierung 
eingereicht.

Ruheräume

Ab Freitag, den 30. Mai 2008 stehen im Konzerthaus die Räume K2, K3, K5/6 
und K7 im 2. Obergeschoss während des Kongresses als Ruhe- und Rückzugs-
räume zur Verfügung. 

Internetraum

Im Raum K1 im 2. Obergeschoss des Konzerthauses werden ab Freitag, den 
30. Mai 2008 PCs für Sie bereitgestellt, an denen Sie sich kostenlos ins Internet 
einwählen können. 

Pausenverpflegung

In den Foyers im 1. und 2. Obergeschoss sind Cateringstationen aufgebaut,
an denen vormittags und nachmittags Kaffeepausen serviert werden. 
Während der Mittagspause haben Sie die Möglichkeit eines der zahlreichen 
Restaurants in der näheren Umgebung zu besuchen. Bitte besuchen Sie unsere 
Kongresshomepage, auf der Sie eine Liste der Lokalitäten erhalten oder nehmen 
Sie sich ein Exemplar vor Ort am Registrierungscounter mit.
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czudaj, K. P., Dr. med. 
Klinikum Hannover – Oststadtkrankenhaus, Medizinische Klinik II,  
Podbielskistr. 380, 30659 Hannover

Dellweg, D., Dr. med. 
Fachkrankenhaus Kloster Grafschaft, Annostr. 1, 57392 Schmallenberg

Demmel, P., Dr. med 
Medizinischer Dienst der Krankenversicherung (MDK) Bayern, Putzbrunner 
Straße 73, 81739 München

Dreher, M., Dr. med. 
Universitätsklinikum Freiburg, Abteilung Pneumologie, Killianstr. 5, 
79106 Freiburg im Breisgau

esche, B.
Asklepios-Fachkliniken München-Gauting, Robert-Koch-Allee,  
82131 Gauting

Freising, C., Dr. med. 
Universitätsklinikum Freiburg, Abteilung Anästhesiologie und Intensiv- 
medizin, Hugstetter Str. 55, 79106 Freiburg im Breisgau

Geiger, K., Prof. Dr. med. Dr. h.c. 
Stellvertretender Leitender Ärztlicher Direktor, Universitätsklinikum Freiburg, 
Abteilung Anästhesiologie und Intensivmedizin, Hugstetter Str. 55, 
79106 Freiburg im Breisgau

Geiseler, J., Dr. med. 
Asklepios-Fachkliniken München-Gauting, Robert-Koch-Allee 2,  
82131 Gauting

Geray, G.
Eggersallee 24, 22763 Hamburg
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Bachmann, M., Dr. med.
Asklepios Klinik HH-Harburg, Eißendorfer Pferdeweg 52, 21075 Hamburg

Barchfeld, T., Dr. med. 
Fachkrankenhaus Kloster Grafschaft, Annostr. 1, 57392 Schmallenberg

Becker, H., Prof. Dr. med. 
Asklepios Klinik Barmbek, Pneumologie und Internistische Intensivmedizin, 
Rübenkamp 220, 22291 Hamburg 

Bensching, W.
Bertha-von-Suttner Str. 2, 79111 Freiburg im Breisgau

Bick, S.
Ambulantes Pflegeteam Marc Bennerscheidt GmbH, Büro Rheinland,  
Trierer Straße 47-51, 50674 Köln

Blankenburg, T., Dr. med. 
Krankenhaus Martha-Maria Halle-Dölau, Zentrum für Heimbeatmung und  
Respiratorentwöhnung, Röntgenstr 1, 06120 Halle

Bonin, F., Dr. med. 
Ruhrlandklinik – Intensivmedizin, Tüschener Weg 40, 45239 Essen

Brandis, M., Prof. Dr. med. Dr. h.c.
Leitender Ärztl. Direktor, Universitätsklinikum Freiburg, Hugstetter Str. 49,
79106 Freiburg im Breisgau

Bubulj, C.
Asklepios-Fachkliniken München-Gauting, Robert-Koch-Allee 2,  
82131 Gauting

criée, C.-P., Prof. Dr. med. 
Ev. Krankenhauses Göttingen-Weende, Abteilung Pneumologie, Pappelweg 5,
37120 Bovenden-Lenglern
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Kamps, N.
Medizinische Dienst der Spitzenverbände der Krankenkassen e.V. (MDS),
Treidelweg 2, 46509 Xanten

Karg, O., Dr. med. 
Asklepios-Fachkliniken München-Gauting, Robert-Koch-Allee 2,  
82131 Gauting

Kelbel, C., Dr. med. 
Knappschaftskrankenhaus Dortmund, Klinik für Pneumologie,  
Wieckesweg 27, 44309 Dortmund

Köberich, S.
Universitätsklinikum Freiburg, Hugstetter Str. 49, 79106 Freiburg im Breisgau

Köhler, D., Prof. Dr. med. 
Fachkrankenhaus Kloster Grafschaft, Annostr. 1, 57392 Schmallenberg

Köhnlein, T., Dr. med. 
Medizinische Hochschule Hannover, Abteilung Pneumologie, Carl-Neuberg-
Str.1, 30625 Hannover

Korinthenberg, R., Prof. Dr. med. 
Universitätsklinikum Freiburg, Klinik II – Neuropädiatrie und Muskel- 
erkrankungen, Mathildenstr. 1, 79106 Freiburg im Breisgau

Kuhlen, R., Prof. Dr. med. 
Helios Klinikum Berlin-Buch, Klinik für Intensivmedizin, Schwanebecker 
Chaussee 50, 13125 Berlin

Laier-Groeneveld, G., Prof. Dr. med. 
Ev. Krankenhaus u. Johanniter-Klinikum Oberhausen, Klinik für Lungen- und 
Bronchialheilkunde, Steinbrinkstr. 96a, 46145 Oberhausen
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Grötzbach, H.
Asklepios Klinik Schaufling GmbH, Hausstein 2, 94571 Schaufling

Guttmann, J., Prof. Dr. rer. nat.
Universitätsklinikum Freiburg, Abteilung Anästhesiologie und Intensiv- 
medizin, Hugstetter Str. 55, 79106 Freiburg im Breisgau

Heinemann, F., Dr. med. 
LVA-Fachkrankenhaus, Ludwigstrasse 68, 93093 Donaustauf

Hentschel, B.
Mühlenfelder Straße 45, 82211 Herrsching

Illhardt, F., Prof. Dr. theol.
Universitätsklinikum Freiburg, Ethik-Kommission, Elsässer Str. 1m, Haus 1A, 
79110 Freiburg im Breisgau

Jaschke, C. 
Von-Stauffenberg-Straße 25, 82008 Unterhaching

Jolliet, P., MD
Service des soins intensifs de Médicine, Hôpital Cantonal Universitaire, 
1211 Geneva 14, Switzerland

Kabitz, H.J., Dr. med. 
Universitätsklinikum Freiburg, Abteilung Pneumologie, Killianstr. 5, 
79106 Freiburg im Breisgau

Kadlec, M.
isb Ambulante Dienste GmbH, Bornberg 94, 42109 Wuppertal

Kalbitz, F., Dr. med. 
Krankenhaus Martha-Maria Halle-Dölau, Zentrum für Heimbeatmung und Re-
spiratorentwöhnung, Röntgenstr. 1, 06120 Halle
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Pfeifer, M., Prof. Dr. med. 
Universitätsklinikum, Innere Medizin II, Pneumologie,  
Franz-Josef-Strauß- Allee 11, 93053 Regensburg

Prangel, A. M.
RENAFAN AG, Berliner Straße 27, 13507 Berlin

Radtke, D.
Zentrum f. selbstständiges Leben Behinderter, Luitpoldstr. 42, 91059 Erlangen

Randerath, W., Prof. Dr. med.
Krankenhaus Bethanien gGmbH, Aufderhöher Straße 169-175, 42699 Solingen 

Riemann, D., Prof. Dr. med. 
Universitätsklinikum Freiburg, Abteilung für Psychatrie und Psychotherapie, 
Hauptstr. 5, 79104 Freiburg im Breisgau

Rosseau, S., PD Dr. med. 
Charité-Campus Mitte, Medizinische Klinik mit Schwerpunkt Infektiologie und 
Pneumologie, Charitéplatz 1, 10117 Berlin

Schießl, F.
Schinkelstr. 50, 80805 München

Schild, K., Dr. med. 
Ev. Krankenhauses Göttingen-Weende, Abteilung Pneumologie, Pappelweg 5,
37120 Bovenden-Lenglern

Schimandl, D.
Zentralklinik Bad Berka GmbH, Robert-Koch-Allee 9, 99438 Bad Berka

Schmidt, E.
Fachkrankenhaus Kloster Grafschaft, Annostr. 1, 57392 Schmallenberg
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Lorenz, J., Prof. Dr. med. 
Klinikum Lüdenscheid, II. Medizinische Klinik, Paulmannshöher Str. 14, 
58515 Lüdenscheid

Mäder, I., Dr. med. 
Zentralklinik Bad Berka GmbH, Abteilung für interventionelle Pneumologie, 
Schlaf- und Beatmungsmedizin, Robert-Koch-Allee 9, 99437 Bad Berka

Meyer, F.J., PD Dr. med.
Universitäts-Klinikum Heidelberg, Abteilung Innere Medizin III – Kardiologie, 
Angiologie u. Pneumologie, Im Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg

Mols, G., Prof. Dr. med. 
Universitätsklinikum Freiburg, Abteilung Anästhesiologie und Intensiv- 
medizin, Hugstetter Str. 55, 79106 Freiburg im Breisgau

Mosbauer, A.
Asklepios-Fachkliniken München-Gauting, Robert-Koch-Allee 2,  
82131 Gauting

Müller, T., Dr. med. 
Universitätsklinikum Regensburg, Klinik und Poliklinik für Innere Medizin II, 
Franz-Josef-Strauss-Allee 11, 93053 Regensburg

Müller-Quernheim, J., Prof. Dr. med.
Universitätsklinikum Freiburg, Abteilung Pneumologie, Killianstr. 5, 
79106 Freiburg im Breisgau

neumann, P., Prof. Dr. med. 
Ev. Krankenhauses Göttingen-Weende, Klinische Anästhesiologie und  
Operative Intensivmedizin, An der Lutter 24, 37075 Göttingen

Olgemöller, U., Dr. med. 
Ev. Krankenhauses Göttingen-Weende, Abteilung Pneumologie, Pappelweg 5,
37120 Bovenden-Lenglern
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Tyroller, H.
Eiselsried 15, 86554 Pöttmes

Walker, D.
Universitätsklinikum Freiburg, Abteilung Pneumologie, Killianstr. 5, 
79106 Freiburg im Breisgau

Weber, J.P., Dr. 
Deutsche Gesellschaft für Muskelkranke e.V. (DGM), Im Moos 4,
79112 Freiburg im Breisgau

Wenzel, M., Dr. med. 
Fachkrankenhaus Kloster Grafschaft, Annostr. 1, 57392 Schmallenberg

Welte, T., Prof. Dr. med.
Medizinische Hochschule Hannover, Abteilung Pneumologie, Carl-Neuberg-
Str.1, 30625 Hannover

Westhoff, M., Dr. med. 
Lungenklinik Hemer, Theo-Funccius-Str. 1, 58675 Hemer

Wiebel, M., Dr. med. 
Thoraxklinik Heidelberg, Amalienstr. 5, 69126 Heidelberg

Windisch, W., PD Dr. med. 
Universitätsklinikum Freiburg, Abteilung Pneumologie, Killianstr. 5, 
79106 Freiburg im Breisgau

Winterholler, M., PD Dr. med. 
Krankenhaus Rummelsberg, Neurologie, Rummelsberg 71, 
90592 Schwarzenbruck

Wöbbeking, H.-J. 
Bundesverband Poliomyelitis e.V., Alisostr. 67, 59192 Bergkamen
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Schmutz, A., Dr. med.
Universitätsklinikum Freiburg, Abteilung Anästhesiologie und Intensiv- 
medizin, Hugstetter Str. 55, 79106 Freiburg im Breisgau

Schönhöfer, B., Prof. Dr. med. 
Klinikum Hannover – Oststadtkrankenhaus, Medizinische Klinik II,  
Podbielskistr. 380, 30659 Hannover

Schucher, B., Dr. med. 
Krankenhaus Großhansdorf, Zentrum für Pneumologie, Wöhrendamm 80, 
22972 Großhansdorf

Siemon, K., Dr. med.
Fachkrankenhaus Kloster Grafschaft, Annostr. 1, 57392 Schmallenberg

Sies, A.
Deutsche Angestellten Krankenkasse (DAK) – Baden-Württemberg, Hilfsmittel-
Kompetenz-Zentrum (HKZ) Karlsruhe, Karlstr. 56, 76133 Karlsruhe

Stefan, F.
Deutsche Gesellschaft für Muskelkranke e.V. (DGM), Im Moos 4,  
79112 Freiburg im Breisgau

Storre, J.H., Dr. med. 
Universitätsklinikum Freiburg, Abteilung Pneumologie, Killianstr. 5, 
79106 Freiburg im Breisgau

Stuke, C. 
Universitätsklinikum Freiburg, Abteilung Anästhesiologie und Intensiv- 
medizin, Hugstetter Str. 55, 79106 Freiburg im Breisgau

Teschler, H., Prof. Dr. med. 
Ruhrlandklinik, Tüschener Weg 40, 45239 Essen

Tobin, M.J., Prof. MD
Loyola University Hospital, 2160 South First Avenue, Maywood, IL 60153, USA
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Bornitz, F., Dr. med.
Thoraxklinik Heidelberg, Amalienstr. 5, 69126 Heidelberg

Dreher, M., Dr. med. 
Universitätsklinikum Freiburg, Abteilung Pneumologie, Killianstr. 5, 
79106 Freiburg im Breisgau

Dovecar, D.
Asklepios-Fachkliniken München-Gauting, Robert-Koch-Allee 2,  
82131 Gauting

Köberich, S.
Universitätsklinikum Freiburg, Hugstetter Str. 49, 79106 Freiburg im Breisgau

Möller, K., Prof. Dr. med.
Universitätsklinikum Freiburg, Abteilung Pneumologie, Killianstr. 5, 
79106 Freiburg im Breisgau

Weber, J. 
Klinik Schillerhöhe, Zentrum für Pneumologie und Thoraxchirurgie,  
Solitudestraße 18, 70839 Gerlingen
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Hotel Kategorie Lage Preis  
ez

Preis  
Dz

Hotel Pension  
Goldene Krone

Standard zentrumsnah 52 67

Hotel Schützen Standard zentrumsnah 69 89

Hotel Minerva Komfort Zentrum 85–95 115

Hotel Am Rathaus Komfort Zentrum 110–129 159

InterCity Hotel Komfort Zentrum 84 85

Mercure Hotel Freiburg  
am Münster

Komfort Zentrum 98 127

Stadthotel Freiburg Komfort Zentrum 82–100 110

Villa St. Urban Komfort zentrumsnah 70–75 nicht  
verfügbar

Hotel Am Stadtgarten Komfort Zentrum 79 89

Central Hotel First class Zentrum 109 159

Novotel Freiburg  
am Konzerthaus

First class Zentrum 149–159 177

Hotel Oberkirch First class Zentrum 95 146

Park Hotel Post First class Zentrum 124–144 169

Hotel Rheingold First class Zentrum 109–125 139

Best Western  
Premier Hotel Victoria

First class Zentrum 135–147 171

Colombi Hotel Luxus Zentrum 180–200 230

Die genannten Preise verstehen sich in Euro pro Zimmer/Nacht inkl. Frühstück, Service und MwSt.

4342

HOTeLS

Hotelbuchung

Für alle Kongressteilnehmer wurden Kontingente zu Sonderpreisen reserviert. 
Mit diesen Abrufkontingenten bietet sich die Möglichkeit, frühzeitig und direkt 
im Hotel ein Zimmer zu buchen. Bitte nehmen Sie Ihre Reservierung bei der 
Freiburger Incoming Touristik vor.

Beratung, Reservierung und Buchung von Unterkünften in der Stadt Frei-
burg unter:

Freiburg Incoming Touristik 
Messen, Kongresse und Veranstaltungen 
Am Bischofskreuz 1 
79114 Freiburg

Tel. (+49) 761 / 88 581 - 145 
Fax (+49) 761 / 88 581 - 149 
 
veranstaltung@freiburg-tourist.de 
www.freiburg-tourist.de
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Platinsponsor

BREAS MEDICAL GmbH 82211 Herrsching 

Goldsponsor

Heinen und Löwenstein GmbH 82211 Herrsching 

Silbersponsor

MPV TRUMA GmbH 85640 Putzbrunn

Sponsoren

Air Products Medical GmbH  45527 Hattingen 

AstraZeneca GmbH 22880 Wedel  

Bayer Vital GmbH 51368 Leverkusen

Boehringer Ingelheim  
Pharma GmbH & Co. KG  55216 Ingelheim  

OxyCare GmbH 28307 Bremen 

Radiometer GmbH 47877 Willich  

ResMed GmbH & Co. KG 82152 Martinsried

RESPImed GmbH 82211 Herrsching  

VitalAire GmbH 22453 Hamburg

Weinmann GmbH & Co. KG 22525 Hamburg  

44

Aussteller

Firma Stadt Stand

  

Air Products Medical GmbH 45527 Hattingen 47

Ambulantes Pflegeteam Marc Brennerscheidt GmbH 50674 Köln 36

AstraZeneca GmbH 22880 Wedel 21

Boehringer Ingelheim Pharma GmbH & Co. KG 55216 Ingelheim 3

Börgel GmbH 65555 Limburg 19

BÖSCH Flüssigsauerstoff GmbH 79288 Gottenheim 42

BREAS MEDICAL GmbH 82211 Herrsching 9

Bundesverband Polio e.V. 70437 Stuttgart 48

careVital plus GmbH 20097 Hamburg 43

Clement Clarke International Ltd. 83457 Bayerisch 
Gmain

25

Competence Netzwerk  
für außerklinische Intensivversorgung e.V. 83346 Bergen

4/5

COVIDIEN Deutschland GmbH 93333 Neustadt 17

Critical Care 24568 Kalten- 
kirchen

8

DeVilbiss Healthcare - Sunrise Medical 69254 Malsch 12

SPOnSORen UnD AUSSTeLLeR
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Firma Stadt Stand 

  

Dt. Gesellschaft für Muskelkranke 79112 Freiburg 32

Fisher und Paykel Healthcare GmbH & Co. KG 73642 Welzheim 30

GIP Gesellschaft für medizinische Intensivpflege mbH 13053 Berlin 39

Heinen und Löwenstein GmbH 82211 Herrsching 11

Keller Medical GmbH 65812 Bad Soden 23

Lab-Air 97277 Neubrunn 41

Linde Gas Therapeutics GmbH & Co. KG 85716 Unter- 
schleißheim

16

MPV TRUMA GmbH 85640 Putzbrunn 10

Newmedics Medizinelektronik GmbH 74613 Öhringen 35

Novalung GmbH 72379 Hechingen 38

NOVARTIS PHARMA GmbH 90429 Nürnberg 45

nspire Health GmbH 97723 Oberthulba 46

ProAnatomie –  
NW für individuelle medizintechnische Produkte 01217 Dresden

37

Radiometer GmbH 47877 Willich 44

ResMed GmbH & Co. KG 82152 Martinsried 1

RESPImed GmbH 82211 Herrsching 2

Schäfer Care Management AG 70469 Stuttgart 40

46

Firma Stadt Stand 

  

Servox GmbH 53842 Troisdorf 33

Smiths Medical Deutschland GmbH 85614 Kirchseeon 24

take air medical 28357 Bremen 13

Teleflex Medical GmbH 71394 Kernen 26

TNI medical AG 79108 Freiburg 22

Versandbuchhandlung Stefan Schuldt 24220 Flintbek 27/28

VIASyS Healthcare GmbH 97204 Höchberg 31

VitalAire GmbH 22453 Hamburg 14

VIVISOL Deutschland GmbH 76307 Karlsbad 15

Weinmann GmbH & Co. KG 22525 Hamburg 18

Werner & Müller Medizintechnik Service GmbH 68535 Edingen- 
Neckarhausen

20

WILAmed GmbH 91126 Kammer-
stein

34
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ClevAir®

... für die intelligente und sichere Heimbeatmung

Besuchen Sie uns
am Stand Nr.10

www.mpv-truma.com
info@mpv-truma.com

HMV-Nr. 
14.24.12.1002 

HMV-Nr. 
14.24.12.0002 

HMV-Nr. 
14.24.11.2002 

HMV-Nr. 
14.24.10.2002 

ClevAir® S

ClevAir® Plus

ClevAir® Plus auto

ClevAir®

NEU

C – Clevere Technik
L – Leistungsstarke Beatmung
E – Einfache Bedienung
V – Verlässliche Sicherheit
A – Anpassungsfähiges System
I – Intelligente Features (z.B. ClevAir® Sync)
R – Robuste Bauweise

Anz-ClevAir_A5:Anz_ClevAir_A5  30.11.2007  8:17 Uhr  Seite 1

notizen
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From Hospital to Home

Breas Medical GmbH
Bahnhofstrasse 26

822 11 Herrsching, Deutschland
Tel: +49 8152 37210 

Fax: +49 8152 372137
breas@breas.de

www.breas.com

Vivo 30

Vivo 40
Intermittierende nicht-invasive und 
invasive Beatmung
Optional integrierbarer Befeuchter
Interne Batterie
eSync - Optimale Synchronisation mit 
der Atmung des Patienten
Zielvolumen - Einstellmöglichkeit eines 
Zielvolumens mit oberer Druckgrenze

•

•
•
•

•

Intermittierende nicht-invasive Beatmung
Optional integrierbarer Befeuchter
eSync - Optimale Synchronisation mit der 
Atmung des Patienten durch eSync

•
•
•


